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Doenitz Nr. 61 


27.4.46. 


Nuernberg, den 


Ich, Hans MeckeN1 ,„ Fregattenkapitaen, Ass 


ter 
der Verteidigung, bestaetige hiermit, dass das anlie- 
gende Dokument, besteliend aus 


J 
y Je 
(On 


....—nn0 0.20 ZEKKKÄKKKLLELKH ALLER 
Selte 
TERTRLETTET GW photokopierten 


bezeichnet: 


KTB SKl 1939 C VIII Seite 
a k ) ° » e n ® 


So u. 8 
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eine wortgetreue WOSSERUER / Photokopie aus dem 


e Bi » ° ® 
i | C a 2 ; „, ( U [) 
Ariesstaggbych der, Seckriezgleitung 1939 , , . . . ‚ist, 
welches die Britische Admiralitact mir als erboutotes 
Originaldokument zur Einsichtnahme zur Verfuegung ge- 

stellt hat, . 


I, Bons Mecke 
Defence Counsel, h 
documont, consisti 


1 , Frogettenkapitaen, Assistant 
ereby certify that the attached 
nE or 


EEESEREUNTG UINKNXIIÄLCLEXN 


ET | photostatod 


entitled: 
EB, 1939 „0, „VEIT, ‚pages 80 and 81, 


is a true copy of ‚ar Diary of Naval War Staff 1939 


® ® 6) v a s > . oe E} » ® o [2 E 1) 3 » » s E % @ DI E) 2 ® N} 


which the British Admiralty made available to me asa 
original document capturod byfallied military forces, 
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Datum | Angabe des Ortes, Wind, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigkeit 
der Luft, Mondichein uw. 
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geblendetfahren und sonstigen yerdächti- 
n_au wernen, isi anf Wunsch der SJoekriegs- 
Ausw. Aut an di» Missionen foluendes 


oseben worden; 


Bitte,dortixer Regierung sofort folgen» 
nofifisieren; 

Neutrale Handelsschiffe haben in Seoge- 
mn England und Prankre ioh viderholt vor» 
sich Ausübung völkerr.chtlioh sewähr- 

ten Reohts deutscher Seeutreitkrifte 


haltung und Durchsuchung zu entziehen, 


ferner mehrfach durch unzweokmässiges 


ten Verducht Angriffs oder unneutraler 


en erweckt, Relchorogierung bittet dam 


jandelsschiffe, die sich in die ernahnten 


er begeben, hinzuweisen in eigenen In- 

® wid um Verwechslungen mit feindlichen 

- und Hilfskriegssohiffen besonders bei 
vorzubeugen, jedes verdächtigte Verhalten 
ursAanierungen und Funkgeb rauch bei Sich- 
utscher Soostreitkrafte, Zioksaokfahren, 
sen, Nichtbefolsen Stoppaufforderung, 


feindliohen Geleits usw, zu unterlas- 


Die Warnungen vor sonatizem verdächtigen 


on damit begründet werden, dans schon 


on des Weltkrieges gezeigt haben, dass 
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Ungabe des Ürtes, Wind, Wetter, 


Gregang, Beleuchtung, Zichtigkeit / 
en Vortommniffe 


' infolge undbedaochten Verhaltens neutraler Handelsohiffe 


des Öfteren beduuerliche Zwischenfülle entatunden sind, 
Die deutschen Uboote müssten damuls und nis sen heute 
wieder uf s dem Auftreten von Ubootfallen rechnen, die 
sich ul neutrale Handelssohiffe tarnen und bei Vers 
suchen des Uboots ,„ gezen das Handalsschif? prisen- 
reohtliohe Massnahmen zu ergreifen, das Root unvermutet 
angreifen, Ein Zudrehen des Handelsschiffs auf das 
U-Boot, kin schnelles Dreimanöver oder sonstige ver- 
diohtigei Bewegungen des Handelsschiffes können vom 
U-Boot alls Vorberoltung su einem Angriff (2.B, einen 
Rammversuuch) gedeutet werden und es dazu veranlassen, 


das Fouelr üuf das Handelssohiff su eröffnen, 


leute, 28.9,, fund yuf Bitte Staatunekretärs 
eiberm v. Weissäcker eina Unterred nisch 
nd Stalschef 5% utatt, in der er darlegie, es sei 
ünerläsglich, dass auf militärischen Gebieten mit poli- 
 tischem | inschlag oder alt politischer Auswirkung früb- 
| seitig dit dem Ausw, Aut Fiblung aufgenommen nerdes 
Dies ‚ellte insbesondere für Sntsoheidungen, die der 
Führer du treffen habe, Ro sei nötig, dass bei Rinholung Mi 
militäräscher Entscheidungen beim Führer die aussonpoli- 
tischen Kesichtopunkte gründlich mit erwogen würden. 
Die Anwgsenheit des Reichsaussennuinisters, der viel- 
leicht glötzlich und unvorbereitet vor schwerwiegende 
Entsohe ungen gentellt werde ,genüge nicht immer, Das 


Metterfladde (Mrieastagedu) As 


(aintagen) aefaltet 
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